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Bibliographie des schweizerischen Taub¬

stummenwesens.
Bon Eugen Sutermeister. (Fortsetzung.)

Arnold, Wilhelm Daniel. Wörter- und Sprachbuch,
zunächst für den Gebrauch der T,-A. in Riehen
bei Basel. Anschließend an den Auszug des
Lautierganges zweiter Auflage.

Basel, Selbstverlag, 1873. 192 S. Besprochen im
„Organ", 1873, S. 164-166 u. „Bl. f. d. christl. Schule", IN3,
S. 382.

— Dasselbe. 2-, v. d. Verf. selbst noch Verb. u. verm. Aufl.
Basel, F. Schneider, 1381. 192 S.

Wird erwähnt:
„Trgan", 1SSZ, S. INS u. 1304, S. 3.
„Vl. s. T-", 18S4, S. 102-103.
„Programm der Provinzial-Taubstummcnanstalt zu Stade", III

in der „Methodik des Sprachunterrichts" von H. Söder, T.-L.,
S. 132.

„<S. F. Kruss. Bilder aus dem Leben eines Taubstummen".
Altona, Selbstverlag, 1877, S. 146—147 und zwar als„Jn-

hnmanist".
— S. a.: Etter, Walthcr.
— Sammelmappe, enthaltend geschrieb. u. gedruckte Briefe u.

andere Kleinigkeiten von u. über Arnold.

Aveugles. >er llappoi-t liu vomitk llu fo>er institution
suisse pour aveugles faibles ä'esprit, 1908.

S. 7-8: Taubblinde.
v. B>, S. aus Z. Die niifische Tanbstummenanstaltin Jscrteu.

„Schweizer-Bote". 1826, S. 9-12 u. 18—19.
Bachmann, Jos., T.-Lehrer in Hohenrain.

Noch einige zerstreute Gedanken über Taubstummen-
Anstalten und Taubstnmmen-Untcrncht. 1875.

Mskr. im Luzerner Staatsarchiv.
— Zwei Taubstummen-Anstalten. (Riehen u. St. Gallen).

Sept. 1375.
Mskr. im Luzerner Staatsarchiv.

— Belicht über meine Besuche in Taubstummen- und
Blindenanstalten im Herbst 1877. ,T.-A. Genf u.
Zostngen, Bl.-A. Lausanne).

1878. Mskr. im Luzerner Staatsarchiv.
Bänninger I Lehrer in Horgen. Der Schulreformator

llr. Thomas Schcrr. Sein Leben und sein Wirken.
Zürich, I. Herzog, 1871. 248 S. (T.-Wesen: S. 36

—37 n. 103—112.)

Bär s. Spahlingcr, Steffen.
(Bärlocher-Zellwegcr, Barthol., langjähr. Präs. u.

Kassier der T.-A. St. Gallen.) Nachruf.
J.-B. derselben Anstalt 1896/97, S. 1-7.

Beck, Theodor, gew. T.-L. Taubstummheit nnd Taub-
stnmmenbildnug.

„Bl. s. d. christl. Schule", 1838, S. 257—260,
265—271, 273 -277.

Bcglinger, Paul, Abseh- u. Sprachheillehrer in Zürich.
Das Absehen Schwerhöriger und Ertaubter. Handb.
f. Absehlehrkräfte u. Absehschüler u. Uebungsbuch
f. d. Sprachheilunterricht. Unter Mitarbeit v. Emil
Boßhardt u. Elly Rutishauser.

Zch., Selbstverl. Beglinger, 1919. 376 S.
Bernoulli, Pfr. Festbcricht z. 25. Jahresfeier der T.-A.

Riehen, am 16. Mai 1864.
Bibliographie des luzernischcn Tanbstummenwcsens.

„Z. f. schw. St.", 1893, S. 132-133.
S. a. Ludin.

Bibliographie d. schweiz. Landeskunde s. Anderegg,
Sichler. "

Bibliographie d. schweiz. Taubstummenwesens s.

T.-Statistik, Allg.
Bidliugmrier s. Boßard.

Vikkers Je. llr. Johann Conrad Amman. Aus dem

Holland, übers, v. Hofrat Dr. Renz.
„Organ", Beil. 1888.

Bilder ans der Taubstummenwelt. (In- u. Aus¬
land). Ges. v. E. S. Ende 1919 waren es vier
Albums mit etwa 1966 Bildern: Photographien, andere
Illustrationen, Ansichtskarten usw.

Eigentum d. „Zentralbibliothek f. d. schweiz.
Taubstummenwesen" in Bern.

Bircher, llr. Eugen. Zur Pathogcnese der kretinischen
Degeneration.

„Beihefte z. med. Klinik", 1908, Heft 6. Spricht
auch viel v. Taubstummheit i. d. Schweiz.)

Bircher, llr. Heinrich. Die Verbreitung der Taub¬
stummheit in der Schweiz.

„Verh. der schweiz. Naturforsch. Gesellsch." in
Aarau, 7.-10. Aug. 1831.
Aarau, Sauerländer. S. 55—59.

— Der endemische Kröpf nnd seine Beziehungen znr
Taubstummheit und zum Cretinismns. M. 3 Karten.

Basel, Si. Schwabe, 1883. 132 S.
— Das Mixödem nnd die cretinische Degeneration. 1890.

„Samml. klin. Bortr., v. Volkmann, Nr. 357.
(Spricht v. S. 3410 an auch v. Taubstummheit.)

Blenler, Felix, Zögling der T.-A. Zürich. Kleine
Erzählungen. Inhalt: 1. Der Kohl u. d. Mäuse, 2. die
Nase, 3. der vermeinte Räuber u. 4. die Kirsche.nstiele.

„Kalender s. Kinder", hrsg. v. I. I. Bär, 1835,
S. 50-53.

— Kurze Lcbensgeschichte des taubstummen Knaben
Felix Blenler von Zollikon, won ihm selbst beschrieben.
12jährig, nach 4 Jahren Unterricht.)

„Kalender f. Kinder", hrsg. v. I. I. Bär, 1835,
S. 49-50.

— Betrachtungen eines taubstummen Knaben <zu jeder
MonatStafel eine ganze Spalte.)

„Kalender s. Kinder", hrsg. v. I. I. Bär, 1837,
S. 5—16. Besprochen in „Der schweiz. konstitutionelle",
1836, S. 40S.

— Bemerkungen nnd kleine Aufsähe, aus dem Kopfe
niedergeschrieben. 1337 u. 1838.

Mskr. in der T.-A. Zürich.
— Toast bei dem Stiftungsfest des Tanbstnmmenclnbs

in Zürich, 28. Nov 1874.
„Taubstummen-Bote", 1875. S. 9—10.

— Was ein Tanbstnmmer von sich selbst erzählt hat.
„S. T.-Z.", 1913, S. 26—27.

Voilier (tbst.) s. Boßhardt.
Bösch, Aug., gehörloser Bildhauer, s. Heinr. Moser,

I. Stanffacher, Snlzbcrgrr.
Bostard (auch Boßhard), Bendicht, gehörloser Litho¬

graph, später Landwirt u. Tbst -Prediger, Gümligen.
Ansichten eines Taubstummen über das Tun und

Treiben der sogenannten Reformtheologen unserer
Zeit. 1869.

Das Werklein wird in den „Bl. f. d. christl. Schule", 1877
S. 329, erwähnt.

— Eine traurige Geschichte von zwei ungeratenen Taub¬
stummen.

„Unterhaltungsblatt f. schweiz. Taubstumme",
1864, S. 4 u. 18—19.

— Liebe Freunde! (Abschiedsrede).

„Taubstummen-Bote", 1875, S. 2—4.
— Vereinswescn.

„Taubstummen-Bote", 1875, S. 18-20.
— Bittgesuch um milde Vergabungen znr Gründung eines

allgemeinen schweizerischen Hülss-Vereins für arme,
hülfsbedürftige Taubstumme.

„Taubstummen-Bote", 1875, S. 42—43.

Bühler & Werder, Buchdruckern zum „Althof", Bern.
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